
Objekttyp: AssociationNews

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 101/102 (1933)

Heft 26

PDF erstellt am: 18.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



NEKROLOGE
tHans Sobmld

ti Chur
lnon Dr. Ing hwlreTV

2 Dezember,

t Obers W. Fr liehe r-.Sicl.li in Solothurn.
am 15. Dez. im 71. Leb ns|ah nach k rzer Kran kheit emschla
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MITTEILUNGEN DER VEREINE.

S| 1 Schweizer. Ingenieur, und Architekten-Verein
1 II Hl Mitteilung des Sekretariates.

Vom .Bürgerhaus in der Schweiz" gelangt der XXV. Band
„ie Canfon de Vaud, ff™ partie"

WETTBEWERBE beim Sekretariat (TfefenhBfe 11, Zürich! mm reduzierten Preise voi

Ausstellung-,- und Festhalle auf der Allmend In Luzern. por[„ (gU,/b g%V'mehrT"bezöge"" «erden IMtopreAs W Fr
Zugelassen sind alle seit (gemeint ist damit: „seit mindestens"! bej dieser Gelegenheit möcluen wir iin-LL-ris Mitglieder erneu
dam I. |anuar 1932 in der Stadtgemeinde Luzern niedergelassenen auf die bisner erschienenen II.VlvlsuiüIm-ilI; .-illImerksam macher
Architekten, die aber Ingenieure scliwei^-i.-sci.er r-L.;rTor-LLIiriit (also die sich ganz vor*üBlicli zu Ue-cheultzwecken eignen, umsomeh
auch NichtLuzerner) als Mitarbeiter zuziehen dürfen, dabei hat es als die M tGlieder durch das Sekretariat zum reduzierten Preis
die Meinung, dass ein Ingenieur oder Ingenieurbureau nur an einem eme beliel-Ue Ai:,-liM Exemplare htvisshen können.
Entwurf mitwirken darf. Zu entwerfen ist eine Halle von 4800 m» Zürich, den 18 Dezember «33. Das Sekretariat

enfläche, für m

S.I.A.
¦triebi Heizung auf 12 bis 14° C bei —5° Aussentemperatur
thne in voller Binderspannweite und 20 tu Tiefe, u.a.m. Fach
elsrichter: Baudlr. Ing O Businger, Ing- O. Bolliger und Arch
Ramseyer (Luzern), Arch- H. Hofmann und Prof 0 Salvisber|

ürlchl Verlangt werden I Situation 1 1 500, G-undrisse. Schnittt
,d Ansichten und eine Zentralperspektive gegen die Bühne 1 : 200. ^^„l'^^^'S^^,...,
1. Blnderteld 1 SU „„*. nscilr.iiil.ar...:- still Hernct in : lan

„ ¦,,; .:.... :, ,-:.,. ,;.;,.„,„„„, „ :-,

rm. kubische Berechnung und Berieht. Preise *«-¦
itwürfe 10000 Fr. und Bauauftrag an den Er

1 II. ET Hl

undarschulhaus in Aarwangen. In einem beschränk
¦1 mil den Fa.hPreisrichtern Architekten H Ktauser 1

(Bern) und Mühlemann (Langnau) wurde lolgen e.'tvW: hm,:'*-,.

1. Rang (800 Fr): Arch. Hektor Egaer, Langenthai h
2. Rang ex £equo (je 600 Fr.)s Arch. E. Fink, Riedlwll Anttand de, lr,.t^.^ Je, S:elle*. .-..heibung für c

und Arch. H. Bühler Langenthai. derS.TS. |uhe: WO Angebote1) wurdet*, die Hauptzüge d'
sserdem erhielt jeder der fünf Bewerber eine feste Enlschädi- Lage näher i:iM.iuielen Mich dem GnnHtsMz, dass es

ng von 4110 Fr. rasch wirks-i-rit Hülle zu bringen. a:s wt.ii.sufi-.s- Diskuat

Neubau der Schweiz. Lebensverslcherungs- und Renton- Hirt MSfllclftduD^u pflegen, eriäute.

istalt in Zürich (Band 101, Seite 2671 Bis Miltwoch (20. Dez) ganlsat*on Dienstes' (T.A D). Unter
ler darüber In der ..S. B.Z." (S. 27- und 275*
und 2 litie'-f -r^hieneiieii Berichte muss

Das Preisgericht wird am II. lanuar 1934 zusammentreten. eine Wiede.,, !n( weiterer Inle-eä^anrer In.-.elheilen einer späteren
— Veröffentlich ,cC m.behalten werden - Die V

von Kollege Dr II. Hetz, und dati
CARL IEGHER, G ZINDEL, WEKNER IEGHER, Dianastr. 5, Zürich. Werk, lebhaften Beifall.

Sammlung zum Nachtschoppen Im roten Saal der M-.i-.ter 0.085 G und -i - mecn. WirKungsgrad 0.85 j 0,18 (1

messe. Wenn von einer Gesellschaft, deren viereinhalbt.iusend und untere Truplve:l..-iel Die .tsba" Hess es sich nid
Mitglieder über alle Welt zerstreut sind, gut'„ sich dazu treffen, jedem einzelnen einen lascner-He.-hen.chieber zu ül

gibt es einen Kommers, der einfach nicht zu beschreiben Ist Also mit dessen Hölle die Verueter der Sucenten Schaft ;
nur aufgezählt, was auf der Bühne gegangen Ist, für die Pnv.ii intet- Nachprüfung de: forrr.ei vornahmen und m durchaus zi

haltungen, die zeltweise alles übertönten, wird hier keine Feder ge- Iteiultaten gelangten Um die Unahhäng-gkeit von £ voi
(tordesBaslerWasse-werks /<• erwahren, harnen grosse Gruppen aus bis in den
r (Jushnj vom blauer Vogel hinein, nie Basier Str.s^enhahn i-elgte sieb freundlichführte

Schnu

Kollege Lind
das Hauota

e llügellahm
fei). Er lle

singen Basler Tro
H Rappold

beln und Kollege Dr. h. c. (humoris
isung halten über sein Spezialgebiet,

die Bierotechnik. Ein kurzer Abrlss dieses Wissenszweiges kann
hier nicht umgangen werden

Grundlage für die Bestimmung des Bferverbrauche3 an einem
Kommers Ist die durchschnittliche Eichzahl E seiner Teilnehmer,
wobei £ die für den Einzelnen zulässige Hiermenge in tfh bedeutet
Das bierotechnische Institut der Gesellschaft für chemische Industrie

hat in lang|ährlger wissenschaftlicher Arbeit hierfür folgende
raffinierte Formel ermittelt:

M, il.; ermesse zum Zentral bahnplatz.

Dem Sonntag geziemt ein

geverschiedene technische und archi
tektonische Besichtigungen,
zwischen 9 und 12 h, verteilten sich

(¦-.»)•'
hierin bedeuten z Anzahl Semester, e Uebungslaklor
-f-1,0. D Blutdruck In mm Hg, D — Brauerei Dividenden 2

¦- Schaumhöhe Bierhöhe, * Bicrqualftätszahl — 0.6
C - Körpergewicht In kg. I Vol. Wirkungsgrad — 0,075 G

fr
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t li. Naef eröffnet

bezüglich Siedelungsb

ahrungen zurückgeht, appelliert a n die Mitarbeit de

Ing. fi Wäger berichtet üb
mmenarbeit der Elektrizitätswerke mit dem S.E.V. 1

n Schul Lehrmitte
ttelt die Bereitschalt des SEV. den T.A.D. zu un

Prof. Dr. M Pitter orientler über die aus i

ftung, aus Mitteln der G.E.P. l
tige Beschädigung von arbeitslos

n PnvatbureauK und doch ein pra tisch unerschöpfl
nsum bringt, die fur die Neuhel prufung von Pate

geben würde Sein Vorschlag findet spontanen starken
Prof. E. Hablutzel (Winteithur) gibt Aufschlüs-c

Tätigkeit des T A 0 Winterthur (Ordnung der Patentsc

g.e.p.:

22 h. Der Protokollführer vV |

Seilschaft Ehemaliger Studierender
- Eidgen. Techn. Hochschule.

Protokoll der Generalversammlung vom 9. jull 1933
im blauen Saal dei „.'il,is*.L>rmesse" in Basel.

Um 12'/. h begrüsste der Präsident, ing Henri Naville. die
510 Teilnehmer an der Tagung, insbesondere die lihrengäste ; Prof
Dr. A. Rohn, Präsident des Schnei/. Schiilratcs nd Vertreter des
Eidg Departement des Innern, Prof. R. Dubs lür die E. T H.. Prof. Dr.
M. Ros für die E H.P.A, Ing C. legher für die Eidgen Volkswirt-

(Züri*-
rof. Dr.

n S-l A
s (Lausa

Dir. E A Engler (Baden

ii Präsi enten der „Amicale Parisie sine". Dr. A. Moser) von
ommen war. Naville erwä mt dabei auch die 25 yä

it von Prol Dr. A. Rohn a n der E.T H. anderen.
er Toten i die Liste we
damit ihre Träger noc

en Von den bekann
erwähnt a Dir. Jul. Webe von der S L M. Dr. P

er G E.P 5000 Fr. vermach hal) Obering. 1 M Lud
Aiisischcss-M tghed und reund Ing. Ed. Locher

em Be ufsunfall /um Opfer gefall

ereinsorgan erschienen, sowie im 59. Bulletin allen Mitgliedern
igestellt worden: es wird still schwelgend genehmigt.

2 Der Geschäftsbericht 193133 liegt in den Händen der
nwesendeni er wird vom Generalsekretär in einigen Punkten
ündhch ergänzt, insbesondere durch den Hinweis auf den T.A.D
Technischer Arbeitsdienst für stellenlose Techniker-, vergl. S B Z.

im 15. lull d.|.,. Der Geschäftsbericht wird ebenfalls genehmigt.
3 Rechnung 1931 33 und Budget 1934 liegen detailliert

jenfalls in den Händen der Anwesenden; anstelle des verhinder-
n Quästors berichtet der Generalsekretär. Die Betriebs Rechnung
eist folgende Hauptposten auf:

Einnahmen auf 31. Dei ember 1932 Ausgaben

Jahresbeiträge 1932 14780.85 Bureau
Fr.

6703.19
Bezahlte Rückstände. 1049,5.1 Reisespesen 901,25
Eintrittsgelder 200,00 59 Bulletin 2547.00

Steuern 330.40
Eulerfonds 500,00

Vereinskonto-Zinsen 1080,30 Patentwesen 50.00
Gew auf Wertschriften 53 70 Verelnsorgan

Vorschlag

To

1000.00
7153,86

al Fr. 1918570

nfr 53 7<J7*0 Wild Sufiimg Pr -)7.)H 75
)b. Winkler Sliftung Fr 7210,10, Legat
svermögen insgesamt Fr 17133155 Die
r Rechnungsperiode 1929 30 rührt zum

i Dr. O. Stadler

deren Protokoll ai
trol/ längerer lirimpr

i Dr, Mangolds tcsseli

grossen Geschenken lae zeliung korni
isden Plan I ine »olche sein und all

L'ebet
schwer, well

loh gebohrt lür den Charme, mit dem sie d'lesi

nner verschönt hat Natürlich gilt unser Dank an-
«ie überhaupt allen Kollegen des rührigen Lckalkomlie

:*. ausgezeichneten Photos (die wir Kollega F Guti-willi
asei verdankan) erhältlich waren. Die andern mögen di.
Geschick verzeihen, sie hüten kein tue

Leckerli zum Mitbringen für die

I Dahelmgel.iiehenen Denn he„er

; Vielen dk

n die Hau

ten. hält »Jeden
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